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Gemäß  §  9 Oö Gemeinde‐Dienstrechts‐ und Gehaltsgesetz  2002  (Oö GDG  2002) 
wird vom Gemeindevorstand der Gemeinde Stroheim folgender Vertragsbediens‐
tetenposten zur unbefristeten Besetzung öffentlich ausgeschrieben: 

Straßenarbeiter/in 
Aufgaben: 

 Arbeiten an Gemeindeverkehrsflächen samt Anlagen 
 Winterdienstarbeiten 
 Wartungs‐ und Instandhaltungsarbeiten an Fahrzeugen und Geräten 
 Grünanlagenpflege (Mäharbeiten, Baum‐ und Strauchschnitt) 
 Instandhaltungsarbeiten  an  gemeindeeigenen  Gebäuden,  Anlagen  und 
Grundstücken 

 Sonstige Arbeiten aller Art im Bauhofbereich 

Beschäftigungsart und Beschäftigungsausmaß: 
 Vertragsbedienstete/r im Bauhof 
 Teilzeitbeschäftigung mit 25 Wochenstunden 
 voraussichtlicher Dienstbeginn am 1. Jänner 2010 

Dienstposten: 
 Funktionslaufbahn GD 23.2 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines Landes, das 
dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Europäischen Union (EU) 
angehört 

 volle Handlungsfähigkeit  
 persönliche und gesundheitliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben 
 Lebensalter von mindestens 18 Jahren und höchstens 45 Jahren 

Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Führerschein der Klassen C und E (erwünscht, Nachfrist von einem Jahr) 
 abgeleisteter  Präsenz‐  oder  Zivildienst  bei  männlichen  Bewerbern 
(unbedingt zu erfüllen) 

 Feuerwehrmitgliedschaft (erwünscht) 
 handwerkliches Geschick (erwünscht) 
 Ortskenntnisse (erwünscht) 
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Auswahlverfahren: 
 Vorstellungsgespräch (nach eventueller Vorauswahl) beim Personalbeirat der Gemeinde Stroheim 
 kein Kostenersatz (Fahrtspesen etc) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren 

Hinweis: 
 Die Dienstausbildung  ist gemäß den dienstrechtlichen Aus‐ und Fortbildungsbestimmungen zu absolvie‐
ren, sofern eine entsprechende Ausbildung durch abgelegte Dienstprüfungen nicht bereits nachgewiesen 
werden kann. 

Bewerbungsfrist: 
 Die Bewerbungen sind in schriftlicher Form mit nachstehenden Unterlagen in Kopie an das Gemeindeamt 
Stroheim, 4074 Stroheim 30, zu richten und so zeitgerecht einzubringen, dass sie bis spätestens 
  8. Oktober 2009, 12:00 Uhr, einlangen: 

‐ Lebenslauf (mit Foto) 
‐ Geburtsurkunde 
‐ Nachweis der Staatsangehörigkeit 
‐ Strafregisterbescheinigung (Nachreichung möglich) 
‐ ärztliches Attest (Nachreichung möglich) 

Ansprechperson: 
 Herr AL Manfred Stumpfl, Telefon 07272/6255‐2 

 
 
 
 

Gemäß § 8 Oö Gemeindebedienstetengesetz 2001 (Oö GBG 2001) wird vom Gemeindevorstand der Gemeinde 
Stroheim  (Beschluss vom 14. September 2009)  folgender Vertragsbedienstetenposten zur unbefristeten Beset‐
zung öffentlich ausgeschrieben: 

Kindergartenpädagog/e/in 
Aufgaben: 

 Führung einer Kindergartengruppe (montags und mittwochs von 13:00 bis 16:00 Uhr) 
 Teilnahme an Teamgesprächen (Kindergartenpersonal) 
 Planung und Durchführung von Fördermaßnahmen 
 Zusammenarbeit mit den Eltern (prozessbegleitend) 

Beschäftigungsart und Beschäftigungsausmaß: 
 gruppenführende/r Kindergartenpädagog/e/in 
 Teilbeschäftigung mit 7,25 Wochenstunden 
 voraussichtlicher Dienstbeginn am 1. Dezember 2009 

Dienstposten: 
 Vertragsbedienstete/r in der Entlohnungsgruppe l 2b 1 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 österreichische  Staatsbürgerschaft  oder  Staatsangehörigkeit  eines  Landes,  das  dem  Europäischen Wirt‐
schaftsraum (EWR) oder der Europäischen Union (EU) angehört 

 volle Handlungsfähigkeit  
 persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben 
 Lebensalter von mindestens 18 Jahren 

Besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 erfolgreiche  Ablegung  der  Reife‐  und  Diplomprüfung  für  Kindergartenpädagogik  (Nachweis  durch 
Zeugnis öffentlicher oder mit dem Öffentlichkeitsrecht  ausgestatteter Schulen oder  staatlicher Prüfungs‐
kommissionen, die aufgrund schulrechtlicher Vorschriften eingerichtet sind) 

 Führerschein der Gruppe B (unbedingt zu erfüllen) 
 abgeleisteter Präsenz‐ oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern (unbedingt zu erfüllen) 
 Ortskenntnisse (erwünscht) 
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Auswahlverfahren: 

 Vorstellungsgespräch (nach eventueller Vorauswahl) beim Personalbeirat der Gemeinde Stroheim 
 kein Kostenersatz (Fahrtspesen etc) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren 

Bewerbungsfrist: 
 Die Bewerbungen sind in schriftlicher Form mit nachstehenden Unterlagen an das Gemeindeamt Stroheim, 
4074 Stroheim 30, zu richten und so zeitgerecht einzubringen, dass sie bis spätestens 
8. Oktober 2009, 12:00 Uhr, einlangen: 
‐ Lebenslauf (mit Foto) 
‐ Geburtsurkunde 
‐ Staatsbürgerschaftsnachweis 
‐ Zeugnisse über Schul‐ und Berufsausbildung  
‐ Sonstige Befähigungsnachweise 

Ansprechperson: 
 Herr AL Manfred Stumpfl, Telefon 07272/6255‐2 

 
 

 
 

Wahlsonntag 
27. September 2009 

  

Bitte die Busbucht vor der Volksschule nicht verparken! 
 

 

 

16-std. Erste-Hilfe-Kurs - Start  07.10.2009 in Stroheim 
 

Die Blutdruckkrise bei Oma und Opa, die Kreislaufschwäche der Freundin, 
der spielerische Leichtsinn der Kinder oder ein Missgeschick im Haushalt: 
Täglich stehen wir vor der Herausforderung, unseren Angehörigen, 
Bekannten oder Freunden im Ernstfall Erste Hilfe zu leisten. Denn die 
meisten Notfälle passieren – so wissen die Experten des Roten Kreuzes – im 
familiären und häuslichen Umfeld.  

 
Die Notfälle, bei denen der Rettungsdienst des Roten Kreuzes zum Einsatz kommt, sind – anders als 
vielleicht vermutet – zu 80 % so genannte interne Notfälle wie z.B. Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder 
auch Schlaganfälle und nur zu 15 % Unfälle. Diese Zahlen bestätigen, dass man im Alltag zumeist einem 
Angehörigen oder Bekannten helfen muss. Mit Erste-Hilfe-Kursen und vielen Tipps möchte das Rote 
Kreuz den Menschen die Angst und Unsicherheit vor Erste Hilfe-Maßnahmen nehmen. Bei 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Kursen werden nicht nur die neuesten Erkenntnisse im Bereich der Wiederbelebung sondern 
auch Erste-Hilfe-Wissen für alle alltäglichen Verletzungen und Missgeschicke vermittelt.  

 
Ein 16-std. Erste-Hilfe-Kurse startet mit: 

 

Kursbeginn:  Mi., 07.10. 2009 um 19:00 Uhr Kursort: Volksschule Stroheim  
Kosten: 35,00 €/Teilnehmer  Kurstage: 5 Abende:  Mo.+ Mi. 19:00–22:15 Uhr 

 
Ein besuchter 16-std. Erste-Hilfe-Kurs gilt für den Erwerb aller Führerscheingruppen, für „betrieb-
liche  Ersthelfer“ und Schilehrer. Weiters ist ein besuchter 16-std. Erste-Hilfe-Kurs 
Voraussetzung für den Besuch eines Rettungssanitäterkurses (Infoabend am Do., 
15.10.2009 um 19.00 Uhr) oder Kindernotfallkurses (Start 19.10.2009 beim Roten 
Kreuz Eferding). Alle Teilnehmer erhalten neben der Erste-Hilfe-Kursfibel als 
Geschenk einen Rot-Kreuz-Schlüsselanhänger inkl. Beatmungstuch.  
 
Anmeldung: Tel. 07272/2400-0, Fax: 07272/2400-24  E-Mail: ef-office@o.roteskreuz.at
Anmeldeschluss: 04.10.2009 
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Alle 12 Gemeinden des Bezirkes Eferding und der LEADER Region Eferding sind dem 
Klimabündnis beigetreten. LR Rudi Anschober gratuliert zu diesem Erfolg! 

 „Stroheimer - Marsch“ 
 

Am 15. August 2009, anlässlich des „Tages der Tracht“ 
wurde der vom Kapellmeister der Musikkapelle 
Stroheim, Herrn Peter Breitenbach komponierte 
„Stroheimer - Marsch“ im Gastgarten des „Stroheimer-
hofes“ uraufgeführt.  
 
 
 
 

 
Die Gemeinde Stroheim bedankt sich bei Herrn 
Peter Breitenbach und bei der Musikkapelle 
Stroheim für die Kreativität und den Einsatz.  

 
 

Bezirk Eferding ist erster Klimabündnis-Bezirk in Österreich 
 

Die 12 Gemeinden des Bezirkes 
gestalten Politik im Sinne der 

Zukunft 
 
Mit dem Beitritt zum Klima-
bündnis haben sich die 12 
Gemeinden des Bezirkes und 
der LEADER Region dazu 
bekannt, kontinuierlich zur 
Verminderung des CO2 
Ausstoßes beizutragen. Sie 
haben erkannt, dass 
Klimaschutz Selbstschutz ist. 

LR Rudi Anschober feierte am 1. September 2009 dieses österreichweit einmalige Ereignis mit den 
Bürgermeistern, dem Bezirkshauptmann und VertreterInnen der 12 Gemeinden. 
 

„ Wir sitzen in einem Auto und fahren auf eine Wand zu. Wir werden mit hoher Wahrscheinlichkeit auch an die 
Wand fahren, aber wir können die Geschwindigkeit noch beeinflussen. Eferding ist bereits vom Gaspedal 
gestiegen“. Mit diesem plakativen Bild zeichnet Mag. Norbert Rainer vom Klimabündnis OÖ auf, wie es sich mit 
dem Klimawandel verhält. Die Gemeinden des Bezirkes haben in den letzten Jahren bereits zahlreiche 
Maßnahmen gesetzt, um die Geschwindigkeit zu reduzieren. Die LEADER Region Eferding und das  
Klimabündnis OÖ unterstützen sie dabei. Um noch effizienter und zielgerichteter arbeiten zu können, wird zum 
Beispiel derzeit ein Energieentwicklungsplan erstellt. Pro Gemeinde wird der tatsächliche Energieverbrauch den 
Ressourcen aus erneuerbarer Energie gegenübergestellt. Daraus werden dann gezielt Maßnahmen zur Einsparung 
und zur Umstellung abgeleitet. Finanziert werden diese Konzepte durch das E-Gem Programm des Landes OÖ. 
Eine weitere Maßnahme, die demnächst in Betrieb geht, ist die Einführung einer einheitlichen Energiebuchhal-
tung für die öffentlichen Haushalte der 12 Gemeinden. Damit auch die Bevölkerung mitarbeitet, lassen sich die 
Gemeinden viel einfallen: vom Energiestammtisch über Energienews und diverse thematische Veranstaltungen 
zum Thema erneuerbare Energie ist die Vielfalt groß.  
 
LR Rudi Anschober stellt den Bürgermeistern großes Lob für ihr Engagement aus, gibt aber gleichzeitig zu 
bedenken, dass Klimaschutz mit einem Marathonlauf vergleichbar ist, und wir uns derzeit erst bei km 5 befinden. 
Jetzt geht’s also erst richtig los und Eferding ist am besten Weg diesen Marathon zu bestreiten! 
 
Kontakt: Regionalentwicklungsverband Eferding,  
Stadtplatz 31, 4070 Eferding  
07272/5555-163 regef@eferding.ooe.gv.at 

Do gibt´s a Platzerl, des is wunerschen,  
drob´n auf´m Berg des miast´s alle sehn, 
Stroheim du bist mei Heimat mei Sinn,  
i bleib dir treu wo immer i bin. 
 

Wann im schen Stroheim de Sunn oba lacht,  
siagt ma des Landl in all seiner Pracht,  
schaut übern´n Mayrhoferberg obi ins Tal,  
so schen wia da is es net überall. 
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